
Programm 

Christiane Haid Ariane Eichenberg

Freitag, 7. September 2018

17.00 Uhr Begrüßung 
Dr. Ariane Eichenberg/
Dr. Christiane Haid

 Transhumanismus. Das Ende des 
Menschen – und der Beginn eines 
neuen Menschen? 
Vortrag von Prof. Roland 
Benedikter

18.30 Uhr  Abendpause
 

20.00 Uhr  Galsan Tschinag, Lesung 

Samstag, 8. September 2018

9.00 Uhr Hier wird ein Mensch gemacht. 
Kulturgeschichte und Zukunft der 
Zeugung – Fragmentierung der 
Familie. 

 Vortrag von Dr. René Madeleyn
Podiumsgespräch

 
10.30 Uhr  Kaff eepause

 
11.00 Uhr Das Ende der Menschlichkeit im 

Wirtschaftsleben. 
Vortrag von Prof. Christian Kreiß
Podiumsgespräch

 
12.45 Uhr Mittagspause

 
15.00 Uhr  Böse Sprache, gute Sprache. Über 

das glanzvolle Auffl  ugwesen der 
Sprache und deren haßerfüllte 
Verwerfungen. 
Vortrag und Lesung von Sibylle 
Lewitscharoff 

 
16.30 Uhr Pause 

 

 
17.00 Uhr Podiumsgespräch

 
18.30 Uhr Abendpause

 
20.00 Uhr Eurythmische Inszenierung 

aus „SUNRISE. Das Buch Joseph“ 
von Patrick Roth
Regie: Elsemarie ten Brink, 
eurythmie-studio-focus
Anschliessend
Patrick Roth, Lesung

Sonntag, 9. September 2018

9.00 Uhr  Ecce Homo. Ursprungsmythen und 
Zukunftsvisionen
Vortrag von 
Yaroslawa Black-Terletzka
Podiumsgespräch

 
10.30 Uhr Kaff eepause

 
11.00 Uhr Jenseits von Mensch und Über-

mensch. Die Herausforderung des 
Transhumanismus. 
Vortrag von Prof. Michael Hauskeller 
Resümee 
Dr. Ariane Eichenberg/
Dr. Christiane Haid 

 Musikalischer Abschluss

12.45 Uhr Tagungsende

Anmeldung
Das Ende des Menschen?
Kulturtagung der Sektion für Schöne Wissenschaften am Goetheanum
von Freitag, 07. bis Sonntag, 09. September 2018
Anmeldung erbeten bis: Freitag, 24. August 2018
Postanschrift: Goetheanum Empfang, Postfach, CH-4143 Dornach
Fax  + 41 61 706 44 46, Tel.  + 41 61 706 44 44,  E-Mail  tickets@goetheanum.org

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen!
F Frau F Herr

Name, Vorname ______________________________________________________________________________________

F Rechnung an Privatadresse F Rechnung an Institution

ggf. Name Institution ______________________________________________________________________________________
Strasse, Nr. ______________________________________________________________________________________
PLZ/Ort ______________________________________________________________________________________
Land ______________________________________________________________________________________
Tel./Fax  ______________________________________________________________________________________
E-Mail ______________________________________________________________________________________

Tagungskarte
F 300 CHF Förderpreis¹ F 250 CHF Normalpreis F 160 CHF ermässigt² F 60 CHF Studierende³

Verpflegung (1 Mittag- und 2 Abendessen) F 75 CHF

Frühstück (2x)  F Frühstück (2x): 30 CHF

Parking am Goetheanum F Parkkarte: 12 CHF

Versicherung
F Rücktrittskostenversicherung (5% des Gesamtarrangements, mindestens 10 CHF)
 Siehe Rücktrittskonditionen unter Tagungsinformationen

Zahlungsart
F Rechnung (nur für die Schweiz und den Euro-Raum)

Kreditkarte (alle Länder) F Visa F MasterCard
Kartennummer: __ __ __ __ / __ __ __ __ / __ __ __ __ / __ __ __ __  Gültig bis: __ __ / __ __

Das halbjährlich erscheinende Goetheanum-Veranstaltungsmagazin ist online hier abrufbar 
(Pdf-Download): http://www.goetheanum.org/veranstaltungen/veranstaltungsmagazin

Mit meiner Unterschrift bestätige ich mein Einverständnis mit den Zahlungsmodi und 
Stornierungsbedingungen.

__________________________________________________________________________________________
Ort, Datum, Unterschrift

¹ Wer mehr zahlen kann, hilft mit, dass die Tagung sich selber trägt bzw. unterstützt die Arbeit der Sektion. 
² Für Pensionierte/Senioren, Erwerbslose, Menschen mit Behinderungen (IV-Rente). Ermässigung kann nur bei beigeleg-
tem Nachweis/Kopie gewährt werden.
³Für Studierende, SchülerInnen, Auszubildende, Militärdienst-/Zivildienstleistende. Ermässigung kann nur bei beigeleg-
tem Nachweis/Kopie gewährt werden.

Datenverarbeitung: Die Adressdaten werden elektronisch erfasst und gespeichert und nicht an Dritte weitergegeben.

Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen erhalten Sie auf Anfrage oder können im Internet unter 
www.goetheanum.org/6025.html eingesehen werden.
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2045 wird die Sterblichkeit des Menschen ein Ende haben. Sein in-
dividuelles Bewusstsein wird aber in künstlichen Gehirnen weiter 
existieren. Der Mensch wird ewig leben. Das ist das Ziel von Dmitry 
Itskov, der die „Initiative 2045“ ins Leben rief. Die transhumanisti-
sche Vision ist kein Spleen, sondern eine erschreckend leise Rea-
lität, hinter der geldschwere Investitionen stehen. Weltweit wird 
in verschiedenen Forschungslaboren daran gearbeitet, die künst-
liche Intelligenz so zu perfektionieren, dass der Mensch-Maschi-
ne-Hiatus überwunden wird. Der humane Bios wird überfl üssig. 
Diese Entwicklung hat den optimalen Menschen zum Ziel – und 
schaff t ihn in letzter Konsequenz selbst ab.

Die Fragen, was der Mensch ist, was seine Menschlichkeit aus-
macht, werden existenziell für jedes Lebensgebiet und alle ge-
sellschaftlichen Bereiche. Wirtschaftliche Interessen steuern un-
ser Handeln, Gesundheitschips ersetzen die Eigenwahrnehmung, 
social freezing macht Leben optimal planbar, selbst Kultur und 
Kunst unterliegen einem Nützlichkeitsdenken, wenn sie auf ihren 
Unterhaltungswert reduziert werden. – Im medizinischen und ju-
ristischen Bereich stellen sich die ethischen Fragen, was mensch-
liches Leben ist, wann es beginnt und wann es endet, am schärfs-
ten. Off ensiv zu formulieren sind sie für den Bildungsbereich, die 
Religion, Philosophie, die Kunst und Literatur. Welche Qualitäten 
und Fähigkeiten haben wir und sind zu entwickeln, um als Men-
schen und nicht als Maschinen zu leben hier und heute?

Die Tagung ist interdisziplinär ausgerichtet – Kunstschaff ende 
und Wissenschaftler sind gefordert. 

Ariane EichenbergAriane EichenbergAriane Eichenberg

Kulturtagung 

Das Ende 
des Menschen ?
Die Herausforderungen 
transhumanistischer Zukunftsvisionen


